
Prüfung der Befreiungsmöglichkeit nach § 116a GO NRW Datenerfassung
zur Aufstellung eines NKF-Gesamtabschlusses

Rechtliche Grundlage:

Nach § 116a GO NRW müssen mindestens zwei der nachfolgenden drei Kriterien erfüllt sein, damit eine Befreiung von der Aufstellung des Gesamtabschlusses in Betracht kommt:

1. Die Summe der Bilanzen der Kommune und der einzubeziehenden verselbstständigten Aufgabenbereiche nach § 116 Abs. 3 GO NRW darf nicht mehr als 1.500.000.000 Euro betragen.

2. Die der Gemeinde zuzurechnenden (= anteiligen) Erträge der vollkonsolidierungspflichtigen verselbstständigten Aufgabenbereiche müssen weniger als 50 Prozent der ordentlichen Erträge der Kommune ausmachen.

3. Die der Gemeinde zuzurechnenden (= anteiligen) Bilanzsummen der vollkonsolidierungspflichtigen verselbstständigten Aufgabenbereiche müssen weniger als 50 Prozent der Bilanzsumme der Kommune ausmachen.

Eine Befreiung kommt nur in Betracht, wenn die Kriterien am Abschlussstichtag und dem vorangehenden Jahr erfüllt sind.

Hinweise:

1.

2.

3.

4.

Dateneingabe:

A) Jahr der Befreiung 2025

B) Daten der Kommune

2025 2024 2025 2024
Stadt Lüdenscheid (Jahresabschluss 2024) 648.258.322,15 648.258.322,15 290.442.076,99 290.442.076,99

C) Daten der vollkonsolidierungspflichtigen verselbstständigten Aufgabenbereiche

2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024
1 STL GmbH 100,0 100,0 11.938.488,06 8.231.784,16 11.938.488,06 8.231.784,16 998.595,86 911.355,56 998.595,86 911.355,56
2 Seniorenwohnheimweststraße gGmbH 100,0 100,0 28.278.944,25 26.905.571,08 28.278.944,25 26.905.571,08 14.929.714,17 14.383.213,63 14.929.714,17 14.383.213,63
3 SEG mbH 100,0 100,0 964.921,21 782.455,37 964.921,21 782.455,37 106.492,86 20.546,26 106.492,86 20.546,26
4 b.invest gGmbH 100,0 100,0 4.640.262,76 6.292.604,31 4.640.262,76 6.292.604,31 1.483.500,65 411.726,73 1.483.500,65 411.726,73
5 SELH AöR 92,7 92,7 118.075.868,58 116.509.424,35 109.432.715,00 107.980.934,49 23.429.445,89 22.863.755,65 21.714.410,45 21.190.128,74
6 STL 100,0 100,0 10.681.079,81 8.495.336,65 10.681.079,81 8.495.336,65 39.217.196,58 33.929.092,98 39.217.196,58 33.929.092,98
7 Lüdenscheider Wohnstädten AG 99,9 99,9 61.850.360,34 62.819.862,29 61.807.065,09 62.775.888,39 14.397.956,00 15.097.793,97 14.387.877,43 15.087.225,51
8 EGC GmbH 64,7 64,7 3.010.988,06 3.116.954,82 1.949.313,67 2.017.916,55 906.998,20 901.615,79 587.190,63 583.706,06
9
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Summe 239.440.913,07 233.153.993,03 229.692.789,85 223.482.490,99 95.469.900,21 88.519.100,57 93.424.978,64 86.516.995,47

Seite 1/2: Datenerfassung

Anteilige ordentliche Erträge 
in Euro

Bilanzsumme 
in Euro

Anteilige Bilanzsumme 
in Euro

Bitte füllen Sie die untenstehenden Tabellen aus. In der Registerkarte "Auswertung" wird dann ausgewertet, ob eine Gesamtabschluss-Befreiung in Betracht kommt.

Beteiligungsquote 
in Prozent

Bilanzsumme 
in Euro

Name des verselbstständigten Aufgabenbereichs

Die Bilanzsummen sowie die Erträge der nicht nach NKF bilanzierenden Einheiten müssen bei der Überprüfung nicht an das NKF angepasst werden.

Um die Kriterien überprüfen zu können, ist es notwendig, alle Einheiten des Konzerns nach § 116 Abs. 3 GO NRW zu erfassen. Dabei handelt es sich um die Kommune und alle vollkonsolidierungspflichtigen 
verselbstständigten Aufgabenbereiche. Verselbstständigte Aufgabenbereiche von untergeordneter Bedeutung gemäß § 116b GO NRW müssen nicht erfasst werden. 

Name der Kommune
Ordentliche Erträge

in Euro

Ordentliche Erträge 
in Euro

Die Erträge der verselbstständigten Aufgabenbereiche sind in das Schema der NKF-Ergebnisrechnung überzuleiten. Die ordentlichen Erträge sind in die Datenerfassung einzutragen.


